
Mit viel Leidenschaft zum Studienziel 
 
Die Stipendienkommission der Universität Basel hat an der Stipendienfeier vom 15. 
Juni 2023 zwei Masterstudierende mit einem Anerkennungs-Stipendium 
ausgezeichnet.  
 
Luca Wild, Masterstudent Wirtschaftswissenschaften und Maria Oppliger, Masterstudentin 
Humanmedizin heissen die diesjährigen Preisträger der Stipendienkommission. In ihren 
Referaten an der Stipendienfeier können sie die Begeisterung für ihr Studienfach lebhaft 
ausdrücken. Besonders am Herzen lag den beiden Gekürten, den Spendern und 
Spenderinnen von Stipendien zu danken. 
 
 

   
 

Schätzen die universitäre Unterstützung  
Preisträgerin Maria Oppliger, Preisträger Luca Wild (Bild: Universität Basel, Dominik Plüss) 

 
Luca Wild musste als erstes von sechs Geschwistern bereits früh Verantwortung für 
die Finanzierung seines Wirtschaftsstudiums tragen. Seine Begeisterung für fremde 
Kulturen hat er mit diversen Auslandsemestern bereits im Bachelorstudium intensiv 
gelebt. Nachhaltiges Unternehmertum sind ein roter Faden in seiner bisherigen 
Berufs- und Studienpraxis. 
 
Maria Oppliger hat nach einer Ausbildung zur Physiotherapeutin den Traum vom 
Medizinstudium nicht aus den Augen verloren und mit Teilzeitstellen als 
Physiotherapeutin hartnäckig weiterverfolgt. Mit den praktischen Erfahrungen im 
Wahlstudienjahr fühlt sie sich im richtigen Job angekommen.  

 
Stipendien für Studierende in Härtesituationen  
Der Stipendienfonds fördert jedes Jahr rund 150 junge Menschen, die ihr Studium trotz 
schwierigen Rahmenbedingungen erfolgreich absolvieren. Die Unterstützungsgelder 
stammen aus Spenden, Fondsgeldern und universitären Mitteln und betragen im Jahr rund 
CHF 800’000. Bei der Stipendienvergabe werden Elternunterhalt und Ansprüche auf 
kantonale Stipendien sorgfältig abgeklärt. 

Weiterführende links:  
Spenden: https://www.unibas.ch/de/Studium/Beratung/Studienfinanzierung/Spenden.html 

gh, 19.6.2023 

https://www.unibas.ch/de/Studium/Beratung/Studienfinanzierung/Spenden.html

